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Liebe Freund e und Fö rderer von Maria Loreto 
10 Jahre Wiederaufbau von Maria Loreto 

Bei der Gründungsversammlung des Vereins am 11.02.1992 leitete der Gedanke: Maria 
Loreto darf als kulturelles Erbe unserer Heimat nicht untergehen. Dass die Erhaltung ge-
lungen ist, können wir nach 10 Jahren Aufbauarbeit mit Freude feststellen. Ohne Ihre 
Mithilfe wäre Maria Loreto tatsächlich untergegangen. So das Urteil von Kennern, z.B. 
Vikar Stach. Als Vertreter des Erzbischofs von Prag sagte er bei unserer ersten Sitzung im 
Landratsamt Eger am 13.03.1992: „Herr Hart, was fällt Ihnen ein, dass Sie die Ruine Maria 
Loreto wieder aufbauen wollen. Das ist unmöglich.“ In Vertretung des Pilsener Bischofs im 
September 1998 beim Besuch des Bischofs von Fatima in Loreto bekannte er öffentlich: 
„ Ich habe mich geirrt, als ich sagte: Maria Loreto kann nicht aufgebaut werden. Ich muss 

heute voller Hochachtung geste-
hen: Ich bin tief beeindruckt. Ein 
Wunder ist geschehen.“  
Am 13. Juli 1992 erhielten wir 
die Genehmigung mit der Beseiti-
gung des meterhohen Schutts zu 
beginnen. Herr Koci, sowie 2 Hel-
fer mit einem Radlader der Firma 
HART Keramik waren 5 Monate 
mit dem Ausräumen des Areals 
beschäftigt. Als ich unseren er-
sten Sponsor Herrn Dr. von Srbik 
von der Messerschmittstiftung 
von München um eine Spende 
bat, sagte er: „Für diese Ruine 
kann ich Ihnen nichts geben.“ 
Erst nach der Beendigung der 
Aufräumarbeiten hat Herr Dr. 
von Srbik Vertrauen zu unserem 
Verein gewonnen und gab uns ei-
nen  größeren  Betrag  zum 
Eindecken der Dächer. Am 09.11. 
92 schrieb er einen Brief an mich: 
„Unter dem Eindruck Ihres 
außergewöhnlichen Engage-
ments und der Tatsache, dass mit 
bescheidenen Mitteln bereits jetzt 
eine so überzeugende Wirkung 
erzielt werden konnte, habe ich 
beim Stiftungsrat beantragt, wei-
tere 50.000,- DM zur Verfügung 
zu stellen.“  

Eingang zur Hl. Geist Kirche Gewölbe eingestürzt, Seitenkapelle 
durch Einwirkung von Sprengstoff zerstört. 

Eingang zur Hl. Geist Kirche nach dem Wiederaufbau. 



Aufräumarbeiten vor der Wallfahrts-
kirche 1992. Die Firma HART Keramik, 
Waldsassen stellte Radlader und 
Personal kostenlos zur Verfügung. 
 
1993 konnte mit den Innenarbei-
ten der Mutter-Gottes-Kapelle be-
gonnen werden. Dafür hat sich be-
sonders Frau Frühaufová vom 
Denkmalschutzamt, Pilsen einge-
setzt. Die Messerschmittstiftung 
hat für die Sanierung der Mutter-
Gottes-Kapelle insgesamt 160.000 
DM gespendet. Im Frühjahr 1994 

wurde mit dem Aufbau des abgebrannten Glockenturmes begonnen, sodass bereits am  
l. Juli 94 das Hebefest des Turmes bei herrlichem Wetter unter Teilnahme vom ehem. 
Landrat Mika, ehem. Bürgermeister Linda, Eger, Architekt Vystyd, Eger, Landrat Karl 
Haberkorn, Präsident des Gesamtpräsidiums der Euregio Egrensis, Tirschenreuth und ei- 
ner großen Anzahl der tschechischen und deutschen Bevölkerung von Böhmen und  
Bayern stattfand. Zum Aufbau des Glockenturmes hat das Bundesministerium des Innern  
in Bonn einen großen Betrag gespendet. 
 
Wohl aber die beeindruckendsten Tage während des Wiederaufbaus von Maria Loreto wa-
ren der l. und 2. Oktober 1994: Die Glockenweihe und die Einweihung der Mutter- 
Gottes-Kapelle durch Bischof Radkovský, Pilsen. Über zweitausend Gläubige aus Böhmen 
und Bayern wohnten den Feierlichkeiten bei. 
 
1996 folgte die Einweihung der Hl.-Geist-Kirche. Bezüglich der Gestaltung des Altar-
raumes - Altar, Lesepult, Tabernakel usw. - entschied sich das Amt für Denkmalschutz 
Pilsen für den Entwurf von Sr. Illuminata Hart. 
 
1997 wurde mit der Sanierung des total zerstörten Hl. Grabes begonnen. Außerdem wurde 
ein Ostermorgengedenkstein mit der Aufschrift: „Als die Sonne aufging, kamen die Frauen 
zum Grab; der Stein war weggewälzt“, aufgestellt.   
Herr Grillmeier hat den Entwurf von Sr. Illuminata in der Steinfachschule Wunsiedel als 
Meisterstück aus einem Granitblock herausgemeißelt. 
Die Kreuzkapelle, sowie die vier Eckkapellen waren saniert und warteten auf eine 
Ausschmückung. Es war ein Glückfall , dass ich eines Tages einen Brief von Herrn Professor 
Dr. Hatto Zeidler, Heidelberg erhielt, in dem er schrieb, dass er von seinem Vater, einem 
Egerländer aus Wildstein, das Bildhauerhandwerk gelernt habe. Er würde gerne kostenlos 
für die Kapellen Figuren model-
lieren. So können wir uns heute 
in der Kreuzkapelle sowie den 
drei Eckkapellen an den schönen 
Stuckplastiken „Mariä Ver -
kündigung“, „Flucht nach Ägyp -
ten", Aufnahme Mariens in den 
 
Ehemalige Ministranten der Kreuz-
schwestern vom Kloster Eger beim 
Besuch von Maria Loreto (Hl. Geist-
kirche). Auf dem Bild: rechts Pater Philip 
von Lobkowitz, Administrator von 
Loreto; Mitte Herr Fitzthum 



Himmel“ und in der Kreuzkapelle 
an der Kreuzigungsgruppe er-
freuen. Die 4. Eckkapelle wird 
Herr Dr. Hatto Zeidler bis zum er-
sten Treffen, dem großen Um-
gang am 5. Mai 2002, mit den Fi-
guren Christi Geburt schmücken. 
 

Da unser Verein schon seit 
Beginn, dem 13. Juli 1992, in 
Maria Loreto sehr viel geleistet 
hat, spendeten der deutsch-tsche-
chische Zukunftsfond, Prag, für 
die Errichtung der Gewölbe und 
des Pflasters in den Kreuzgängen, 
sowie der Restaurierung der 
Fassaden der Mutter-Gottes-
Kapelle zweimal einen größeren 
Betrag. 
 

Insgesamt wurden in den 10 Jahren 
über 2 Mio. DM zum Wiederaufbau von Maria Loreto ausgeben. Im Jahre 2000 wurde mit 
der Sanierung des Friedhofsgeländes begonnen. 1/3 wurden Gottesacker. Auf ihm sind die 
während der kommunistischen Ära auf einem Feld verscharrten und wieder ausgegrabe- 
nen Grabsteine aufgestellt worden. 2/3 des Friedhofs sind mit den wiedergefundenen 
Steinplastiken des großen Kreuzwegs von Kinsberg-Loreto zu einem herrlichen 
Meditationspark gestaltet worden. Die Kosten für diese Arbeiten wurden alle vom Loreto-
Verein getragen. 
 

Herr Sindelar , ein Restaurator aus Pilsen, wird in diesem Jahr mit der Ausschmückung des 
Kreuzgangs (Still stände) mit sieben Ölgemälden aus dem Leben Mariens beginnen. 
Insgesamt schmückten einst den Kreuzgang 26 herrliche Ölgemälde, die leider alle in der 
atheistischen Zeit vernichtet wurden. 
 
Der Wallfahrtsort mit der völkerverbindenden Zusammenarbeit macht Maria Loreto im-
mer beliebter, wie es die jährlich wachsende Zahl der Pilger von nah und fern zeigt. Sie 
werden von unserem 2. Vorsitzenden Herrn Erwin Sommer mit großer Hingabe betreut. 
 
Dass in den 10 Jahren „Wiederaufbau von Maria Loreto“ so viel geschehen konnte, dan -
ken wir Ihnen, liebe Freunde und Förderer. Ihr Interesse und Ihr Glaube geben Kraft und 
Zuversicht. So danke ich Ihnen für Ihr Mithelfen und Mitsorgen an Ort und Stelle, für Ihr 
Gebet und Opfer, für Ihre Gaben und Spenden. Der Herr schenke Ihnen und Ihren Lieben 
ein beglückendes Fest der Auferstehung. 
 

In steter Verbundenheit 

 
Anton Hart  
l. Vorsitzender 

Spendenkonto zur Erhaltung von Maria Loreto: 
Stadtsparkasse Waldsassen (BLZ 781 510 80) Konto-Nr.: 220715, Stichwort: „Loreto Kirche"  

Muttergotteskapelle. Dachziegel entfernt, Gewölbe zum Teil einge-
stürzt. 

Herr Pfarrer Richter, Mitterteich war der l. der mit seiner Pfarr-
gemeinde eine Wallfahrt zu den Ruinen der Wallfahrtskirche 
Maria Loreto unternahm. 



Liebe Freunde von Maria Loreto! 
In den Ostertagen freut sich die ganze Christenheit über die Auferstehung unseres Herrn. In den 
Gemeinden und Familien wird gebetet. Auch in Maria Loreto kommen wir zu den Gebeten. Ich 
werde auch für Sie beten, damit Sie die wirkli che österliche Freude erleben können. In unserem 
Meditationspark haben wir eine Gelegenheit die Erscheinungen des Auferstandenen betrachten zu 
können. Am Samstag, den 6. April l ade ich Sie alle zur hl. Messe in der Kirche um 10.0 Uhr. 
Ich danke für alle Spenden und wünsche eine gesegnete Osterfeier 

                                                                    
Eger, in der Fastenzeit 2002 Pfarradministrator von Alt Kinsberg 

10 Jahre L oreto - Verein Waldsassen 
M itgl iederversammlung 

Zum Tag des „Großen Umgangs“ lade ich Sie, liebe Freunde und Förderer, zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein: 

SONNTAG, den 05. M ai 2002 
9.30 Uhr im K athol i schen Jugendheim in Waldsassen 

Tagesordnung: - Begrüßung - Entlastung des Vorstandes 
 - Tätigkeitsbericht - Grußworte 
 - Bericht zur Jahresabrechnung - Videofilm über Maria Loreto 
 - Kassenprüfung - anschließend Mittagessen 

Fußwall fahr t mit der Kolpingfamili e Waldsassen 
Die Kolpingfamilie plant für 05. Mai 2002 die Fußwall fahrt vom Basili kaplatz in Waldsassen über 
Mammersreuth nach Maria Loreto. Jene, denen der Weg von Waldsassen nach Maria Loreto (9 km) 
zu beschwerlich ist, können sich um 14.00 Uhr in Mammersreuth anschließen. 
Abgangszeiten: 13.00 Uhr ab Basili kaplatz Waldsassen 
 14.00 Uhr Mammersreuth 

Gottesdienste in M ar ia L oreto 
gegen 15.00 Uhr Meßfeier für die lebenden und verstorbenen Mitglieder des Maria Loreto Vereins. 
Zelebrant: Oberstudienrat Frühmorgen, geistli cher Beirat der Ackermanngemeinde Würzburg. 

Wall fahr ten-Gott esdienstt er mine 2002 
Folgende Termine sind vorgesehen: 
So, 05. 05. 2002 Fußwall fahrt Kolpingfamilie Waldsassen 
 (siehe Mitgliederversammlung) 
 gegen 15.00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
So, 16. 06. 2002 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
So, 21. 07. 2002 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
So, 18. 08. 2002 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
So, 08. 09. 2002 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
So, 06. 10. 2002 Fußwall fahrt Kolpingfamilie Waldsassen um 13.30 Uhr ab 
 Mammersreuth 
 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto Begegnung deutsch-tschechi- 
 scher Katholiken mit Bischof Radkovsky 
So, 03. 11. 2002 15:00 Uhr Heili ge Messe in Maria Loreto 
Allerseelensonntag 

Voranmeldung von Wall fahr tsgruppen 
Damit die Gruppe nicht vor verschlossenen Türen steht, ist es angezeigt, den Besuch rechtzeitig 
anzumelden. Entweder bei: 
Herrn Erwin Sommer, Stationsweg 42, 95652 Waldsassen, Tel. 0 96 32/85 47 oder bei 
Herrn Anton Hart, Stationsweg 46, 95652 Waldsassen, Tel. 0 96 32/8 48 30 oder 8 48 70 


